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Pfaff Standort – früher und heute 

früher 
 Über 100 Jahre lang Produktion von Nähmaschinen 
 größter Arbeitgeber der Stadt (7.000 Mitarbeiter) 
 Heterogene Gebäudestruktur (Wiederaufbau nach Krieg, funktions- und abteilungsspezifische 

Einzelgebäude, stark reduzierte Renovierungs- und Unterhaltungstätigkeit in letzten Jahrzehnten) 
 
Heute 
 19 Hektar Industriebrache (Großteil Eigentum der Stadt), Lage am Rand der Innenstadt 
 Hohe Altlastenproblematik (80% Flächenversiegelung) 
 Leuchtturmvorhaben EnStadt:Pfaff  

10/2017 – 09/2022 (Konsortium von 9-1 Partner), Förderung von BMWi und BMBF mit ca. 27 Mio. € 
 Sommer 2020 Verabschiedung des B-Plans „Königstraße - Albert-Schweitzer-Straße - Pfaffstraße “ (inkl. 

Solarinstallationspflicht und innovativer Stellplatzsatzung) 
Mischquartier mit 30 % Wohnen; 60 % Büro/Dienstleistung/FuE ; 10 % Gewerbe 
1.400 Einwohner und 3.200 Arbeitsplätze geplant 
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Fachsymposium 30.09.2021 

 Hybride Form (Fruchthalle Kaiserslautern 2G+ und Livestream via youtube), ca. 170 Anmeldungen 
 Grußworte von Ministerialdirigentin Katja Neumann (Bundesministerium für Wirtschaft und Energie) und 

Ministerialdirigentin Oda Keppler (Bundesministerium für Bildung und Forschung); Kurzbeitrag von 
Minister Roger Lewentz (Ministerium des Innern und für Sport RLP) 

 Kurze Pitchs (vor Ort oder online) und Podiumsdiskussion (Fragen per Mail und youtube Chat möglich) 
 Aufbereitung der Beiträge auf der Homepage (Videozuschnitt und Präsentationen) 
 Bericht in lokaler Tageszeitung (Die Rheinpfalz) 



3D Quartiersmodell 

 Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme ISE (Cristina Balmus) 
 Stand Bebauungsplan mit detaillierter Modellierung der 

Bestandsgebäude sowie die Neubauten (Gestaltungsbuch) und 
Infrastruktur (Energie, Wasser, Entwässerung etc.) 

 Verschiedene Perspektiven möglich (z. B. Personenperspektive aus 
Augenhöhe 1.60m) und verschiedene Blickwinkel 

 Darstellung innovativer Komponente wie PV-Carport mit 
bidirektionalem Laden oder farbangepasste Solarfassade 

 Integration in städtische Struktur 
 Ziel: Verschiedene Planer (Stadt-, Erschließungs- und die 

Objektplaner) ergänzen regelmäßig ihre Daten 
 Basis für die Erarbeitung eines Digitalen Zwillings,  

in dem durch Modellierungsrechnungen Probleme im  
Quartier analysiert, bisherige Lösungsansätze verbessert  
und das Gesamtquartier optimiert werden kann 

 
 
 
 



Stadtarchiv Kaiserslautern 3D Modell Fraunhofer ISE (C. Balmus) 



3D Modell Fraunhofer 
ISE (C. Balmus) 
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PfaffFunk 

 Fraunhofer-Institut für Experimentelles Software Engineering IESE 
 App zur Kommunikation über das Pfaff Gelände 
 Bürger der Stadt werden intensiv eingebunden  

(regelmäßige Aktualisierung von Inhalten und viele Bilder) 
niederschwellige Kommunikationsform 

 Später sollen auch weitere Funktionen z. B. „biete/suche“  
eingebunden werden 

 Interviews mit Projektmitarbeitern werden eingestellt  
(unterschiedliche Blickwinkel aufgezeigt) 
 



Hackathon 

 Fraunhofer-Institut für Experimentelles Software Engineering IESE 
 Findet jährlich statt (24 Stunden) #pfaffhack21 (4.11. – 06.11.) 
 Digitale Lösungen für ein nachhaltiges Quartier werden entwickelt 
 „Zusammen arbeitest Du in einem Team von engagierten, kreativen Menschen an konkreten Ideen, mit 

denen das Stadtleben verbessert und gleichzeitig das Klima geschont werden soll. Im Fokus des PFAFF 
HACKs stehen die Themen nachhaltige Energienutzung, Mobilität der Zukunft und Stärkung der 
Gemeinschaft. “ 
 
 



Ausblick 

 Seit 2020 Beginn der Vermarktung (außer Randstück, Eigentum PCP, § 34 Baugesetzbuch) 
 Verzögerungen bei Quartiersentwicklung (Kampfmittelsondierung während Pandemie, komplexe Planung 

der Infrastruktur, Inbetriebnahme des MVZ Mitte 2023 geplant) 
 Kritische Stimmen zur bisherigen Quartiersentwicklung u. a. Initiative „Pfaff erhalten – Stadt gestalten“ 

(Kritik an Stadtplanung und Architektur) und Anwohnerbeirat (Zunahme des Verkehrs), sog. Pfaffianer 



www.pfaff-reallabor.de 

@PfaffReallabor 


